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Impuls-Neutron-Neutron-
Verfahren

Quantitative und qualitative Erkundung 
von Schadstoffphasen im Grundwasser

KontaKt

Gefördert durch:

Das INN-Verfahren wurde in Zusammenarbeit mit 
unserem Kooperationspartner entwickelt. Gefördert 
wurde das Projekt durch das BMWi. 

Förderkennzeichen: IW090052 
„Entwicklung eines neuen Verfahrens und der erforder-
lichen Messtechnik zur Erkundung von Schadstoffbela-
stungen in Boden und Grundwasser- ImpNeutronII“

Entwicklungspartner:

Sanierungsmanagement GmbH



  

Die Vorteile 
Des Verfahrens

sie sollten sich 
für Das inn-Verfahren 
entscheiDen, wenn…

…Sie im Rahmen einer Detail- bzw. 
Sanierungsuntersuchung oder der Erstellung 
von MNA1-Konzepten bzw. der Überwachung/ 
Optimierung der Sanierung einer Kontaminati-
onsquelle hinsichtlich folgender Zielstellungen 
Bewertungen durchführen:

ä Räumliche Erfassung von organischen Phasen 
 (DNAPL/ LNAPL2) und deren Abgrenzung von 
 in Wasser gelösten organischen Kontaminanten

ä Quantifizierung von organischen Phasen

ä Vertikale Quantifizierung von in Wasser gelösten 
 organischen Schadstoffen und Phasen im Umfeld 
 von Grundwassermessstellen, die über Proben-
 nahmen nicht möglich ist

ä Zeitliche und räumliche Entwicklung von 
 organischen Phasen im Grundwasserbereich

Das INN-Verfahren ermöglicht Ihnen eine Anwendung 
ab einem Messstellen- bzw. Kanalinnendurchmesser 
von ca. 40 mm unabhängig vom Rohrmaterial und 
bietet Ihnen eine effiziente Bearbeitung der oben 
beschriebenen Zielstellungen durch eine software-
basierte Sofortauswertung.

Mit dem Verfahren wird erstmals ermöglicht:

ä Übergang von den bisherigen Punktmessungen 
 zur räumlichen Phasenerkundung/ Phasenquanti-
 fizierung mit einem Messradius von bis zu ca. 5 m 
 im Grundwasserbereich

ä Keine Verschleppung von Phasen/ Kontaminationen
 durch die indirekte Messung

ä Trennung von in Wasser gelösten organischen  
 Kontaminanten von in Phase vorliegenden Stoffen

Ihre Vorteile:

ä Planungssicherheit durch belastbare 
 Ausgangsdaten

ä Optimierung laufender Sanierungsmaßnahmen

ä Schnelle Realisierung und Vorlage von Ergebnissen

ä Vollständige Dokumentation durch 
 unsere Mitarbeiter

1 Monitored natural attenuation (überwachung der natürlichen schadstoffminderung)
2 DnaPl: Dense non-aqueous Phase liquid/ lnaPl: light non-aqueous Phase liquid : 
  organische Phasen, deren Dichte größer (DnaPl) bzw. geringer (lnaPl) ist als die von wasser

Auswertung der INN-Messung am Beispiel von Grundwassermessstelle


